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MONATSTENDENZ APRIL
Die Zeitqualität des Monats birgt Extreme in sich. Spannungsgeladene Tage bringt 
der April den Menschen und das Element Erde ist in Unruhe welche sich auf die 
persönliche Verfassung der Menschen überträgt. Ein genaues Zeitmanagement 
und die Konzentration auf das Wesentliche ist jetzt notwendig, um diesen Monat 
erfolgreich zu durchleben. Vernunft und Flexibilität ist gefordert, denn das Wesen 
des Monats lässt Vieles anders erscheinen als es ist. Der Vollmond spiegelt die 
Qualität der Zeit wider - was jetzt ist, kann im nächsten Moment schon wieder ganz 
anders sein. Diese Zeiterscheinung sollte man auch positiv betrachten, birgt sie 
doch in sich, dass Negatives nicht von großer Lebensdauer ist und man im jeden 
Fall die Chance sehen muss, dass ein Nein auch in kurzer Zeit zu einem Ja werden 
kann. Zu Festtagen sind der 29. und 30. April bestimmt, letzterer natürlich als das 
große Fest der Hexen und magischen Frauen. An diesen Tagen dürfen wir uns auf 
einen entspannteren Mai und Frühlingsgefühle einstimmen.

Auf unserer Homepage � nden Sie auch die Jahresschau 2014

DIE KRAFT DES MONDES NUTZEN
Vollmond am 15.4.
Die Kräfte des Vollmondes wirken wie eine Droge welche die Menschen verwirrt - also 
kann man nur alle bekannten Maßnahmen zur Abwehr anwenden z.B. Kräuterkissen, 
Räucherung, Kräuterpulver streuen etc.

Neumond am 29.4. 
Ein milder tröstender Neumond hilft den Menschen in diesem Monat sich von Ängsten 
zu befreien und zu neuer Hoffnung und Zuversicht zu gelangen. Beenden Sie diesen 
Tag indem Sie den Neumond begrüßen und im Schein einer blauen Kerze Ihre Ge-
danken an alle Themen welche sie loslassen möchten und auch an Ihre Ängste von 
welchen Sie sich befreien möchten mit Ihrer Vorstellungskraft dem Neumond über-
geben. Nach einer Körperwaschung mit einem Kräutersud aus Kamille, Birkenblätter, 
Beifußkraut und Rosenblüten legen Sie sich zu Bett und geben sich mit freudvollen 
Gedanken an die Zukunft einem erholsamen Schlaf hin.

DAS MAGISCHE FENSTER 

Unter diesem Titel darf ich Ihnen in 
jeder Monatspost Wissenswertes und 
Hilfreiches zur einfachen Anwendung 
aus der spirituellen Welt der Kräuter-
magie usw. vorstellen. 

„KRÄUTERZAUBER - KRÄUTERSEGEN“

Giersch, Sauerampfer, Brennnessel, 
Löwenzahn, Gänseblümchen, Gunder-
mann, Spitzwegerich, Thymian, Bär-
lauch sind klassische Frühlingskräuter 
welche die Kraft der Jahreszeit in sich 
tragen.Getrocknet und miteinander 
vermischt stellen diese P� anzenwe-
sen eine wirkungsvolle Gemeinschaft 
dar, welche das ganze Jahr hindurch 
hilfreich, stärkend und reinigend zum 
Einsatz kommt. In Alkohol als Tinktur 
angesetzt wird diese P� anzengemein-
schaft als Einreibung zur Stärkung der 
Glieder und zur Abwehr von dunklen 
Kräften genützt, als Räucherung mit 
Fichtenharz oder Weihrauch vermischt 
erfüllen diese Kräuter den selben 
Zweck. Als Kräutersud für Körper-
waschungen vor Ritualen oder Bade-
zusatz, dienen sie der Reinigung und 
Stärkung von Körper und Aura.

ABENDSEMINARE Frühjahr 2014
Veranstaltungsort: 1060 Wien, Hirschengasse 16

Die 7 Wege zum Ich
24.04.2014, Beginn 19.30 Uhr, € 38,-

Wer bin ich? Was ist der Sinn meines Lebens? Was kann ich, wo liegen meine Fähigkeiten und Begabungen? Gibt es eine Berufung für mich – 
habe ich auch spirituelles Potential? Diese und andere Fragen � nden eine Antwort durch Wege der Selbst� ndung und zur Eigenliebe. Wie man 
mit mentaler Kraft und Visualisierungsübungen die 7 Wege zum ich gehen kann, darf ich Ihnen an diesem Seminarabend nahebringen.

7 magische Liebeszauber
15.05.2014, Beginn 19.30 Uhr, € 38,-

Die Magie und der Zauber der Liebe erreichen in der neuen Zeit eine Renaissance, eine neue liebevolle Kraft der Weiblichkeit erwacht und lässt 
in jeder Frau die Magierin wieder lebendig werden. Bewährte Liebesrituale und magische Zauber die helfen Liebeswünsche zu erfüllen werden 
Sie an diesem Abend kennenlernen. Wie, wann und was zu tun ist und mit welchen Kräutern, Wässerchen usw. der Zauber der Liebe praktiziert 
werden darf ich Ihnen lernen. Es freut mich, Ihnen diese magische Nacht der Liebe gestalten zu dürfen.

Die 7 Wege zum Loslassen
24.06.2014, Beginn 19.30 Uhr, € 38,-

Wer bin ich? Was ist der Sinn meines Lebens? Was kann ich, wo liegen meine Fähigkeiten und Begabungen? Gibt es eine Berufung für mich – 
habe ich auch spirituelles Potential? Diese und andere Fragen � nden eine Antwort durch Wege der Selbst� ndung und zur Eigenliebe. Wie man 
mit mentaler Kraft und Visualisierungsübungen die 7 Wege zum ich gehen kann, darf ich Ihnen an diesem Seminarabend nahebringen.
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IHR LEITSATZ DES MONATS

ICH GEBE AB - WAS ICH NICHT MEHR 
TRAGEN WILL UND KANN!

Visualisierung des 
Monats

Ich bin überzeugt, dass unser Lebensplan 
in den Tiefen unserer Seele geschrieben 
steht und das Visualisierungen ein Weg 
sind um Antworten die uns diesbezüg-
lich bewegen zu bekommen. Ich erlau-
be mir, Ihnen in dieser Monatspost mit 
nachfolgender Visualisierung ein Bei-
spiel, dafür zu beschreiben.

„Frühling in meiner Seele“

Schließen Sie Ihre Augen und spazieren 
Sie in Ihrer Vorstellungskraft in der Na-
tur, einem Feldweg entlang, dieser führt 
Sie zu einer üppig blühenden Wiese. Das 
Strahlen des Frühlings und die Fülle der 
Blüten und Düfte erfreuen Ihre Sinne. 
Löwenzahn, Gänseblümchen, Sauer-
ampfer, Schlüsselblumen, Veilchen, 
Brennnessel und Spitzwegerich möch-
ten gep� ückt werden. Wählen Sie aus, 
welche P� anzen Sie ansprechen und 
nehmen Sie diesen Frühlingsstrauß mit.
Gehen Sie nun weiter über die Wiese an 
deren Ende ein kleiner Bach � iest . Sie 
halten am Rande des Baches inne und 
hören eine freundlich bittende Stimme 
die Worte sprechen: „Teile die Schätze 
des Frühlings mit dem Wasser“. Werfen 
Sie nun nach eigener Wahl einige Sor-
ten der gep� ückten Frühlingsp� anzen 
in den Bach. Frischer Frühlingswind ist 
nun zu fühlen, der Körper, Seele und 
Geist wohltuend erreicht. Sie fühlen 
sich erfrischt und setzen Ihren Spa-
ziergang nun bis zum Ende des Weges 
in positiven Gedanken an den Frühling 
fort. Danach öffnen Sie die Augen und 
atmen einige Male bewusst tief durch. 
Dieser visuelle Spaziergang im Frühling 
hat Ihnen auch mitunter eine Botschaft 
Ihrer Seele gebracht, welche Sie anhand 
der (nach der Gabe an den Fluss) mit-
gebrachten P� anzen erkennen können.
Löwenzahn- p� ege deinen Selbstwert, 
Gänseblümchen- sieh dich selbst, Sau-
erampfer- es gibt noch verdrängten Är-
ger, Schlüsselblumen- alle Antworten 
� ndest du in dir , Veilchen- bleibe dir jetzt 
selber treu, Brennnessel- einige Freun-
de sind anders als du denkst, Spitzwe-
gerich - dein  Leben wird wieder heil.

ABENDSEMINARE HERBST 2014

Räucherrituale im Jahreskreis
18.09.2014, Beginn 19.30 Uhr, € 38,-

Die Kraft der P� anzen im Rahmen von Räucherungen und Ritualen zum Schutz, zur Hilfe usw. 
anzuwenden, ist Gep� ogenheit seit es die Menschheit gibt und in der spirituellen Welt eine 
geachtete wertvolle Zeremonie mit dem Jahresverlauf. An diesem Abend lernen Sie kennen 
an welchen Zeitpunkten traditionelle Räucherrituale zelebriert werden können. Der Ablauf 
der Räucherungen, die dazu verwendeten Kräuter und Harze und noch vieles mehr aus den 
magischen Räucherlisten darf ich Ihnen an diesem Abend nahebringen., z.B. Hausräucherungen 
– aber richtig, Bindungsräucherungen –aber lichtvoll, Erlösungsräucherungen – aber friedvoll, 
Schutzräucherungen – aber wirkungsvoll.
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RITUALTAGE APRIL
Liebe: 14., 18.
Erfolg: 11., 30
Schutz: 5., 7.
Loslassen: 15., 16., 29.

BELTANE - WALPURGIS 30.4.2014

In vorchristlicher Zeit wurde zu Beltane an Kraftplätzen ( Blocksberg - Synonym für den 
Ort des Rituals ) ein ekstatisches Ritual gefeiert. Magierinnen und Hexen versammelten 
sich um ihre Kräfte zu stärken und den dunklen Geist des Winters zu vertreiben. Rund 
um ein mächtiges Feuer wurde getanzt, die Lust und weibliche Magie gefeiert bis zur 
Ekstase. Die sexuelle Vereinigung von Mann und Frau in der Natur, im  Rahmen dieses 
Festes, wurde als Fruchtbarkeitsritual verstanden. Das freizügige Fest zu Beltane 
wurde von der Kirche im Zuge der Christianisierung durch Walpurgis ersetzt, Belta-
ne als Teufelskult verdammt 
und Gerüchte von � iegen-
den Hexen welche sich in 
dieser Nacht mit dem Teufel 
vermählen verbreitet. Eini-
ge Elemente dieses Festes 
sind noch in abgeschwäch-
ter Form erhalten geblieben 
und wurden zur Tradition wie 
z.B. das Maifeuer als Reini-
gungssymbol, der Maibaum 
als Fruchtbarkeitssymbol 
und der gemeinsame Sprung 
über das verglühende Maifeu-
er von verliebten Paaren als 
Symbol der Vereinigung. Beltane angelehnt an die ursprünglichen Inhalte, aber dem 
tieferen Sinn entsprechend, zu feiern p� egen immer mehr Menschen in unserer Zeit. 
Die Gestaltung des Festes unter Berücksichtigung folgender Elemente: Feuer, Räu-

Weitere Seminare
23.10.2014 Karma  Beginn 19.30 Uhr, € 38,--

13.11.2014 Seelenfamilie – Familienseelen  Beginn 19.30 Uhr, € 38,--

11.12.2014 Jeder ist seines Glückes Schmied Beginn 19.30 Uhr, € 38,--

cherung, Reinigung, Fruchtbarkeit, Freude, 
Weiblichkeit, Besinnung und Verbindung auf 
die Kraft der Natur, Stärkung der spirituel-
len Kraft,  kann man durchaus als gelebte 
Spiritualität in der neuen Zeit betrachten. 

Walpurgisräucherung nach 
Sonnenuntergang: 
Rosenblüten, Apfelblüten, Salbei, Wald-
meister und Weihrauch zu gleichen Teilen


